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Die Age Stiftung 

• Seit 2002 

• Eigenes Vermögen  unabhängig 

• Deutschsprachige Schweiz 

• Investiert ca. 3 Mio / Jahr 

– Förderbeiträge 

– Themenförderung 

– Engagement 
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• Zugang nicht klar  

• Fehlanreize im System 
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• Nicht definiert 

• Nicht quantifiziert 
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• Wohnungsmarkt ist schwierig für Hochaltrige 

• Bestandsmieten erschweren Wohnumzüge 
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Das Wohnsystem muss stimmen 









Empfehlungen: 

• Projekt weiterführen 

• Notfallsicherung ausbauen und 
verankern 

• Nachbarschaftliche Vernetzung 
fördern 

• Informationsarbeit verbessern 
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Betriebskonzept 

Fixe Servicepauschale CHF 120 pro Wohnung / Monat 

 

• Ansprechperson  tägl. 8.30 - 11.00 

• Hauswart+  tägl. 14.00 – 16.00 

 

• Beratung  

• Vermittlung bei Konflikten 

• Unterstützung  bei der Organisation von Lieferdiensten 

• …   bei der Bildung von Hobbygruppen 

• …  im Umgang mit Ämtern und Behörden 

• …. 

 

 

 





Altersgerecht planen 
 

Die Gruppen der älteren 
Menschen bei jeder Planung 

mitdenken. 

Hindernisfrei bauen 
 

Abnehmende Körperkraft und 
Sinneswahrnehmung erfordern 

sorgfältige Umwelten. 

 
Angebote vernetzen 

 
Je besser die 

Umweltbedingungen umso 
länger kann man selbständig 

wohnen. 

Vielfalt schaffen 
 

Es braucht  eine Vielzahl 
verschiedener Wohnangebote – 

auch Beschützende.  
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